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Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
 
 
Herrn Abgeordneten Burkard Dregger (CDU) 

über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
Antwort 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/25312 
vom 19. Oktober 2020 
über Die Jugendfeuerwehr in Berlin – die heranwachsende Zukunft  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 
1. Wie viele Mitglieder/Jugendliche hatte die Jugendfeuerwehr in den Jahren 2016 bis 2020 in Berlin 
(bitte getrennt nach Jahren und den Standorten in Berlin darstellen)? 
 

Zu 1.: 

Jugendfeuerwehr 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 25.10.2020 

Adlershof 13 13 18 22 21 

Altglienicke 29 31 32 31 28 

Biesdorf 18 20 23 22 19 

Blankenburg 17 11 14 20 25 

Blankenfelde 13 14 17 17 19 

Bohnsdorf 22 20 20 20 21 

Buch 31 28 17 19 30 

Buchholz 28 14 19 28 28 

Falkenberg 30 39 43 50 54 

Friedrichshagen 12 13 14 15 17 

Frohnau 26 35 32 33 27 

Gatow 26 23 21 23 23 

Grünau 25 13 18 22 18 

Heiligensee 29 29 28 19 28 

Heinersdorf 18 25 29 26 23 

Hellersdorf 39 37 37 40 39 

Hermsdorf 16 16 12 7 14 

Hohenschönhausen 24 28 25 26 26 

Karlshorst 21 24 25 25 26 

Karow 29 26 36 35 36 

Kaulsdorf 26 25 20 22 24 

Kladow 28 29 30 32 29 

Köpenick 18 17 15 16 14 

Lichtenberg 34 19 15 16 19 

Lichtenrade 22 20 21 34 33 

Lichterfelde 13 14 11 12 20 
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Mahlsdorf 23 14 13 16 17 

Marzahn 20 23 23 27 31 

Mitte 16 21 19 25 18 

Müggelheim 24 26 23 25 26 

Niederschönhausen 26 20 28 25 26 

Oberschöneweide 20 36 34 37 42 

Pankow 32 30 35 34 34 

Prenzlauer Berg 22 24 20 24 23 

Rauchfangswerder 18 18 16 18 21 

Rudow 32 25 22 22 22 

Schmöckwitz 8 8 13 6 14 

Staaken 50 43 49 47 49 

Suarez 9 13 15 22 20 

Tegelort 26 21 19 18 19 

Wartenberg 19 13 19 18 23 

Wedding 62 45 33 30 30 

Weißensee 17 24 24 22 28 

Wilhelmshagen 9 11 11 16 16 

Wilhelmsruh 16 32 24 27 28 

Wittenau 23 19 23 20 21 

Zehlendorf 36 29 30 32 31 

 
 
2. Wie wird die Jugendfeuerwehr finanziert?  
 

Zu 2.: 
Die Ausstattung der Jugendfeuerwehr (insbesondere Bekleidung) erfolgt aus den der 
Berliner Feuerwehr zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln und wird nicht geson-
dert ausgewiesen. 
 
Die Ferien- und Freizeitmaßnahmen in den einzelnen Jugendfeuerwehren werden 
durch Teilnehmerbeiträge, durch Bezuschussung von der Berliner Jugendfeuerwehr 
und, wenn vorhanden, durch Bezuschussung vom Förderverein der jeweiligen Frei-
willigen Feuerwehr, an welchen die Jugendfeuerwehr angegliedert ist, finanziert. 

Die Berliner Jugendfeuerwehr im Landesfeuerwehrverband Berlin e.V. bezieht ihre 
Gelder vom Landesjugendring Berlin e.V. Dieser ist ein vom Land Berlin beliehenes 
Unternehmen, das die Fördergelder für Jugendverbände und Jugendbildungsstätten 
des Landes Berlin vergibt. Die Zuwendungen werden von dort in enger Zusammen-
arbeit mit der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie vergeben. 

 
 
3. Mit welchen Kosten waren die Aktivitäten, Arbeiten, Events und Ausbildungen für Jugendliche in der 
Jugendfeuerwehr im Jahr 2016 bis 2020 verbunden (bitte getrennt nach Jahren darstellen)? 
 

Zu 3.: 
Aus Mitteln des Landesjugendring Berlin e.V. sowie aus zweckgebundenen Spenden 
wurden in den vergangenen Jahren folgenden Mittel für die genannten Aktivitäten zur 
Verfügung gestellt: 
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Jahr Kosten [€] 

2016:  107.141,97 

2017 114.142,18 

2018 137.402,44 

2019 105.831,00 

2020 voraussichtlich 83.250,00 

 
 
4. Wie viele Kräfte der Berufsfeuerwehr waren vorher in der Jugendfeuerwehr aktiv (bitte exemplarisch 
an drei Feuerwehrwachen darstellen)? 
 

Zu 4.: 
Diese Daten werden statistisch nicht erfasst. 
 
5. Wie viele ehemalige Jugendliche der Jugendfeuerwehr wurden in den Jahren 2016 bis 2020 in die 
Freiwillige Feuerwehr zur Ausbildung übernommen (bitte getrennt nach Jahren und Standorten in 
Berlin darstellen)? 
 

Zu 5.: 
Die nachfolgende Tabelle stellt die Anzahl der in die Freiwilligen Feuerwehren über-
nommenen ehemaligen Mitglieder der Jugendfeuerwehren dar: 
 

Jahr Anzahl Übernahmen 

2016 48 

2017 46 

2018 38 

2019 44 

2020 (Stand 25.10.2020) 26 

 
 
6. Wie hoch war der Teil der Mädchen bzw. jungen Frauen jeweils in den Jahren 2016 bis 2020 bei 
der Jugendfeuerwehr (bitte getrennt nach Jahren darstellen)? 
 

Zu 6.: 
Die nachfolgende Tabelle stellt jeweils zum Stichtag 31.12. die Anzahl weiblicher 
Mitglieder der Berliner Jugendfeuerwehr dar: 
 

Jahr Anzahl weiblicher 
Mitglieder 

2016 214 

2017 206 

2018 194 

2019 225 

2020 (Stand 25.1.0.2020) 240 
 
 
7. Gibt es seitens des Senats Bemühungen, Jugendliche mit Migrationshintergrund verstärkt für die 
Jugendfeuerwehr zu gewinnen?  
 

Zu 7.: 
Die Mitgliederwerbung der Berliner Jugendfeuerwehr ist so gestaltet, dass alle Ju-
gendlichen angesprochen werden, unabhängig davon, welchen Hintergrund sie ha-
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ben. Die Berliner Feuerwehr setzt sich generell für eine starke Jugendarbeit an den 
jeweiligen Standorten ein. Diese Jugendarbeit erfolgt auch durch Ausbilderinnen und 
Ausbilder mit Migrationshintergrund. So wird die Vielfältigkeit der Berliner Jugendfeu-
erwehr gelebt und das Miteinander gestärkt.  
 
Mit der Arbeitsgemeinschaft PROTECT – Im Notfall für Berlin- soll, unter der Schirm-
herrschaft der Senatsverwaltung für Inneres und Sport, das Engagement im Bevölke-
rungsschutz gestärkt werden. 

Die Mitglieder (ASB, Berliner Feuerwehr inkl. Freiwillige Feuerwehren und der Lan-
desfeuerwehrverband, THW, DRK, JUH, MHD) haben sich u.a. zum Ziel gesetzt, das 
freiwillige Engagement im Bevölkerungsschutz zu fördern und insbesondere Jugend-
lichen und Erwachsenen der Bevölkerungsgruppen mit Zuwanderungshintergrund 
den Zugang zur Hilfe im Notfall zu erleichtern und Weiterbildungs- und Integrations-
möglichkeiten im Rahmen des Bevölkerungsschutzes aufzuzeigen und neu zu schaf-
fen. 

Im Rahmen dieser Arbeitsgemeinschaft werben die Mitglieder auch aktiv für Ihre Ju-
gendorganisationen. 

 

8. Inwiefern sieht der Senat die Arbeit der Jugendfeuerwehr als Teil der Lösung des gegenwärtigen 
und zukünftigen Personalmangels bei der Feuerwehr? 
 

Zu 8.: 
Die Jugendfeuerwehr ist für die Personalgewinnung der Freiwilligen Feuerwehren 
Berlins maßgeblich. Häufig finden Kameradinnen und Kameraden über das Ehren-
amt auch den Zugang zu einer hauptamtlichen Tätigkeit bei der Berliner Feuerwehr. 
Jugendarbeit ist im Ergebnis ein wichtiger Baustein in der Nachwuchsgewinnung.  
 
9. Welche konkreten Maßnahmen sieht der Senat vor, um die Jugendfeuerwehr und deren Arbeit in 
Zukunft mehr zu unterstützen? 
 

Zu 9.: 
Die Ausstattung der Berliner Feuerwehr mit Mannschafttransportfahrzeugen (MTF) 
wird weiterverfolgt. Künftig soll möglichst jeder Standort der Freiwilligen Feuerwehr, 
an dem Jugendarbeit stattfindet, über ein entsprechendes MTF verfügen und unter 
anderem für Übungen und Schulungsfahrten genutzt werden.  
 
Darüber hinaus wird durch das Sondersanierungsprogramm Freiwillige Feuerwehr 
die Gebäudesituation auch für die Arbeit der Jugendfeuerwehren verbessert. 
 
Berlin, den 04. November 2020 
 
In Vertretung 
 
 
Torsten Akmann 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 


